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2

@ Sebastian König



HINTERGRÜNDE
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Abhängigkeit Landwirtschaft von 

Biodiversität und 

Ökosystemleistungen

Ausgangslage & Problemstellung Lösungsansätze

Landwirtschaft ist größter 

Flächennutzer

Klimawandel (Dürre, Starkregen, 

Kalamitäten) und Artenverlust

Agrarlandschaft: streng geschützte 

Arten und Lebensraumtypen häufig 

in schlechten Erhaltungszustand

Zusammenarbeit Landwirtschaft und 

Naturschutz (bspw. Runde Tische Hessen, 

Niedersächsischer Weg, Studie 

Artenreiche Kulturlandschaft 

Rheinlandpfalz)

Krisen gemeinsam begegnen & Lösungen 

suchen

Evaluation der Naturschutzmaßnahmen 

hinsichtlich Ökonomie und Nutzen

Intensivierung der Landnutzung 

aufgrund wirtschaftl icher Zwänge

@ Sebastian König



GRUNDLAGEN

Erstellung Leitfaden September 2023- Februar 2024
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GRUNDLAGEN

Erarbeitung einer Grundlagenstudie für Thüringen zur aktuellen Situation der 

Landnutzung inclusive Analyse vorhandener Agrarumweltmaßnahmen

• Zeitraum: 16.12.2024 bis 30.06.2025  

• Auftraggeber: NABU Thüringen e.V.

• Auftragnehmer: Institut für Agrarökologie und Biodiversität ( ifab)
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KOOPERATION 
THÜRINGER
NETZWERK

LANDWIRTSCHAFT
UND NATURSCHUTZ
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Gefördert durch: Verbände

Vorhaben

Landwirtschaft und Naturschutz im Dialog 

– Thüringer Netzwerk Biodiversität: 

Vorhaben zum Erhalt der Artenvielfalt in 

der Agrarlandschaft 



ZIELE UND INHALTE

Übergeordnete Ziele

• Biodiversität in Agrarlandschaft fördern

• Zielkonflikte zwischen Landwirtschaft und Naturschutz abbauen > Dialogprozess

• Gemeinsame Basis zwischen einer ökologisch wertvollen und ökonomisch tragfähigen 

Landwirtschaft

• Wissenstransfer in die Praxis

• Landwirtschaft und Naturschutz gemeinsam denken, zukunftsfähig aufstellen

• Entwicklung konkreter und umsetzbarer Maßnahmen mit Finanzierungsplan

• Etablierung eines langfristigen Beratungs- und Dialogprozesses auch über das Projekt hinaus
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ZIELE UND INHALTE
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Entwicklung von Arbeitspaketen

• Eingrenzung und Bearbeitung konkreter Themenfelder 

• Begleitung der Bearbeitung einer Grundlagenstudie für 

Thüringen

• Bildung von Arbeitsgruppen (AG) und Arbeit in den AGs

• Dialogprozess zwischen Landwirtschaft und Naturschutz

• Erarbeitung und Fortschreibung eines Maßnahmenkatalogs für 

mehr Biodiversität 

• Planung und Durchführung von Weiterbildungsangeboten

• Erarbeitung einer zukünftigen Strategie zur Etablierung von   

Biodiversitätsberatern  

• Projektbegleitende Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation

@Morle Schlenz



FRAGEN UND 

ANTWORTEN

Haben Sie weitere Fragen?

Haben Sie Anregungen für das Netzwerk?

…
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VIELEN DANK

Ansprechperson Projektkoordination 

Morle Schlenz

0176 13338460

m.schlenz@bund-thueringen.de


